
  
Serienlager

Deranftaltet vom

Dngenbtumii ver@.DV.)N.
der Deufjjen Schweiz nn

 

.NogensbergN Sürid)
‘vom 12. bis 18. Juli 1919  



E
L
I
I
I
I
T
T
I
I
T
I
T
I
I
T
I
T
E
L

c
.
.
.
.
.
.

 

&s gibt Stunden der Ruhe, in
denen man mweiferfommt, als in
den Tagen der wildeften Haft.
Stunden der innern Eintehr.

Zürid, im duni 1919,

Liebe Freunde!

Stille werden, jegt wo die ganze Welt in Jinnenbetörender
Meile laut durheinander fhreit, jih konzentrieren, jest wo alles
auseinander zu jahren droht, ein wenig Einfehr zu halten und
ji bejinnen auf das Eine was uns wirflid not fut und was
allein uns und unjerem Geflecht wieder zum Aufftieg verhelfen
fann, das [heint uns ein ©ebof der Zeif zu jein. Dazu will
das Jugendfomiftee die Hand bieten durh DVeranftaltung des
Serienlagers in Negensberg. Nicht lange Joll es währen, nur
8 Tage, aber jo, daß wir wieder viel jefter unjer Ziel, viel flarer
unjere Aufgaben jehen und darnad gewilje und enffhiedene
Schritte fun fönnen, und ein jeder an dem Plak und in der
Arbeit, die ihm off befhieden hat.

Das Berienfager wird bejondersmwidtig jein für die, welde
im Zaufe der leffen Monate an unjern Öugendführerfurjenteil-
genommen haben und an irgend einem großen oder fleinen
Doften in der Iugendarbeif ffehen. Uber aud) jeder junge Mann
von über 16 Jahren ift dazu eingeladen, Jo er Jejum als jeinen
Herrn anerfennen und des Slaubens gewiß und froh werden
mödfe. Im Kreije Gleihgejinnter wird er efwas erfahren, et-
was erleben.

Im Anfhluß an das Ferienlager wird die II. Jugendlands-
gemeinde in Negensberg jlattfinden am 19. bis 20. Yuli, an der
die ganze Serienfolonie teilnehmen wird.

Kommt Freunde, fommt ans Ferienlager, laßt uns Kraft
jammeln und flart werden.

Das Qugendlomitee der &. D. I. M.

Der Präjident: Der Uugendjetrefär: .

Karl Egli ob. Stuß
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Zeiteinteilung
Dormitlags: Nahmilktags:

7’) Uhr Frühftüd de nad) dem Wetter: Opiele,
8 „. Morgenandadht -Manderungen, Bejprehungen
9 »  Dortrag, Panje, 6'/. Uhr Nacfejjen

Bejprehung 8 „. Dorfrag
12 „»  Mittagejjen 10 »„  Tagesfhluß

Themata
Samstag, den 12, abends: 1. Vorfrag: Halt, fteh” fill, mein

Sreund! Referent: Iugendjetrefär I. Otus.
Sonntag, den 15, vormittags: ottesdienft in der Kirhe

Regensberg. Predigt von Pjarrer Otern;nadhmiffags:
1. Referaf: Erforen und doc verloren.
Referent: Bundesagent Dieterle; abends: Freies Zu-
Jammenjein.

Montag, den 14. vormittags: 2. Referat: Der Schab im
irdenen Gefäß, 1. Teil. Referent: Prof. Dr. R. von

neÖrellizuabends: 2. Vortrag: DasAllesüberragende an
: der briftlihen Religion. Zn :

Dienstag, den 15., permillens: 5. Rejerat: Der Ochaß im
irdenen Gefäß, 2. Teil. Referent: Prof. Dr.KR. von
Orelli; abends: 3. Vortrag: Der Kamp um den leben-
digen Olauben. Rejerent: Sekretär 8. Egli.

Mittwoh, den 16., vormittags: 4. Referat: Oenügf es in
deju nur ein jittlihes Vorbild zu jeden? Referent: Pir.
Hermann, Rorbas; abends: 4. Vortrag: Olaubens-
frijen. Referent: Pfarrer I. H. Bolli, Frauenjeld.

Donnerstag, den 17., vormittags: 5. Nejerat: Wie. Helden
werden. Referent: Dir.N. Orob, Zürid; nadmiffags:
5. Dortrag: Der ewige Hohepriefter. Referent: Pfarrer
Th. Zimmermann, Greijenjee. Im Anfhluß an Diejen
Dortrag findet die Feier des heiligen Abendmahlesftatt.

Freitag, den 18., vormittags: 6. Referat: Paulus als Er-
zieher, ein Vorbild jür Sugendarbeifer. Nejerent: Pfr.
M. Rordors, Rifferswil; abends: 6. Vorfrag: Der
ZTriumpf des Glaubens. Referent: Iugendjetrefär J. Stuß.
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Bejondere Deranffaltungen
Sonntag, den 13. Iuli: Allgemeiner Gamilienfag, für. Negens-

berg und Umgebung. -
Dormittags: Predigf in der Kirde.

Nahmittags: (nur bei [hönem Wetter) Vortrag im
Malde.

Donnerstag, den 17. Juli: Geier des. heiligen bendmahles.
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Allgemeine Mitteilungen
Teilnahme: Es werden,bejondere Fälle vorbehalten, nur An

meldungen für Die ‚ganze Dauer des Sg enfgegen=

genommen.

Unfertunft: DieTellnahımer‘ eis2 Sfrobjäden [hlafen. =
en Die IeerenSäleJind mitzubringen. Alles nähere fiber '

die Ausrüftung wird den eingefäriebenena
nod, mitgefeilf werden.

- Der Preis: Für Unterkunft und Verpflegung müljjen 25 Zr.
bezahlt werden, weldhe glei mit der Anmeldung ein-

I zubezahlen find. (Poftjhed VIII 6095 Zürid).

Anmeldungen find zu ridfen andie Sefääftsftelle des Iugend-
tomitees Züri, Sihlftr. 35, wo aud alles Nähere mit-

geteilt wird. Lehter AUnmeldetermin: Samstag, den

5. duli.  Opätere Anmeldungen. fönnen faum mehr be
ädjiätigt werden. 2
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